
Saison 2023/24

1A BezirksligA UnterfrAnken-West 

1B kreisklAsse AschAffenBUrg ii 

1c A-klAsse AschAffenBUrg iii



KÄBB - DIE SCHÖNSTE ZEIT DES JAHRES

Hallo Fußballfreunde!
Wir freuen uns, dass ihr heute auch wieder eine Ausgabe
des Ploimer Kicker in den Händen halten könnt.

So freuen wir uns heute auf diesen besonderen Spieltag,
denn es ist Käbb - die schönste Zeit des Jahres! Thema in
diesem Jahr ist in Anlehnung an die diesjährige Geldautomatensprengung die
Entenhausener Verbrecherbande “Panzerknacker” aus den DuckThales. Unter
dem Motto “An Ploimer Käbb lasse mers krache - über die von de Äistmer
könne mer nur lache” lassen Borschte & Pedder ein ganz langes (inkl. Montag)
Wochenende das Ploimersein (mit Herz & Verstand) hoch leben. Der Redaktion
wurde vorab schon der “Zeitplan” der Feierwütigen gesteckt, sodass wir mit
Freude verkünden können: Hurra! Hurra! Die Käbbboschte sind da!!! Fix im
Kalender steht der Bezirksligaspieltagsöffner am Freitag gegen Wasserlos, aber
auch zur besten Frühschoppenzeit werden Boschte am Sonntag ab 11:00 Uhr
neben oder sogar auf dem Platz erwartet. Immer wieder sehenswert. Die
Fan-Unterstützung ist also schon einmal gesichert.

Lieber zweimal verlieren und einmal gewinnen oder dreimal
Unentschieden?
Fußballerisch sorgten die drei aktiven Teams in den vergangenen Wochen
aufgrund der nicht aufhören wollenden Personalsorgen für eine durchwachsene
Punkteausbeute. Hervorzuheben ist der Derbysieg der 1A gegen Ortsnachbar
Mömlingen (3:1) welcher eine Serie von drei Unentschieden durchbrach.
Unsere 1B führt das interne Unentschiedenranking mit vier Stück an, hinkt aber
im Bachgauvergleich noch ein Unentschieden hinter dem ambitionierten
Kreisligaabsteiger aus Großostheim her ;)
Ohne Tadel läufts bei unserer Drittvertretung nach dem Aufstieg. Die 1C konnte
das Saisonziel “gegen Oustem gewinnen” bereits frühzeitig abhaken und ist
aktuell als Underdog im “Punktefresser”-Modus bestens unterwegs.

In der heutigen Ausgabe bitten wir den meistgesuchten Mann (Neudeutsch:
MWP - Most Wanted Ploimer) an Ploimer Käbb zum Interview: Käbbboscht.
Gar nicht so leicht, einen Zeitslot mit dem Strohmann zu bekommen.



Nachhaltig

seit 1878.

Raiffeisen-Volksbank
Aschaffenburg eG

Als Genossenschaftsbank ist für uns der 
Nachhaltigkeitsgedanke im Ursprung 
des Geschäftsmodells verankert. 
Wir gehören unseren Mitgliedern und 

binden sie in die demokratischen Ent-

scheidungsprozesse ein. Unser Handeln 

ist partnerschaftlich, transparent, fair und 

solidarisch. Ganz nach den traditionellen 

genossenschaftlichen Werten. Hilfe zur 

Selbsthilfe. Wirtschaftlichen Erfolg ver-

binden wir mit verantwortlichem Handeln 

und engagieren uns in sozialen und 

vielen gesellschaftlichen Bereichen.
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großgeschrieben.
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Seine Serie ausgebaut hat Ralf Hock beim beliebten
Bezirksliga-Spieltagstippspiel. In der vergangenen Ausgabe feierte erneut
der Allrounder gegen Edelfan Christian Braun von der Soma - am Ende war es
die Tordifferenz in einem Spiel, die ausschlaggebend war. Ob die Redaktion
einen ebenbürtigen Gegner finden konnte, lest ihr auf den folgenden Seiten.

Zu guter Letzt gibt ́s heute exklusiv ein Käbb-Kreuzworträtsel mit
Bierpreis.Wir wünschen viel Spaß beim Schmökern.

WASSERLOSER WUNDERTÜTE
Zum Auftakt des zweiten Bezirksligaspieltags der englischen Wochen dürfen wir
heute den TV Wasserlos an der Spessartstraße begrüßen. Die Gäste machen
sich in den letzten Jahren durch ihre Offensivstärke in der Liga einen Namen,
konnten diese Qualität in der aktuellen Saison jedoch weniger häufig als
“gewohnt” auf den Platz bringen und rangieren dadurch im unteren Drittel der
Tabelle. Aus den bisherigen Duellen steht das Momentum jedoch deutlich auf
Seiten der Wasserloser und auch die aktuelle Formkurve der Gäste zeigt steil
nach oben. Für die 1A stellt sich daher die Frage: An Käbb die ersten Punkte
gegen Wasserlos in der Bezirksliga ?! Könnt’ schlimmere Überschriften
geben…

KICKERS KOMMEN
Zum Wochenabschluss unserer Aktiven spielt die 1B gegen Kickers Gailbach.
Die Gäste stehen zwei Punkte hinter unserer 1B und könnten mit einem Sieg an
der Hirschl-Trupe vorbei ziehen. Nach dem spielfreien Wochenende hofft man
auf die ersten Rückkehrer in der Startelf. Reichen die Körner an Käbb gegen
Kickers für die Maximalausbeute?

DIE ÜBERRASCHUNG DES LETZTEN SPIELTAGS
Die 1C konnte im Topspiel der A-Klasse im Duell 1. vs 3. für keine
Überraschung sorgen. Diese gab es in Leidersbach. Die heutigen Gäste
konnten sich überraschend gegen den 1.FC Südring durchsetzen. Der
Liveticker des Spiels ist eine Redaktionsempfehlung zum Nachlesen von uns.
Die 1C ist gewarnt!



Wir haben für Sie geöffnet:

Montag bis Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr

Unser Herstellungsprogramm:
frischer Schweden-, Kartoffel- und Gurkensalat, Gewürzgurken,
Blumenkohlsalat, Karotten- und Selleriesalat, Pusztasalat
Tomatenpaprika, Sauerkraut und andere feinsaure Delikatessen.

Karosseriebau-
   Fachbetrieb
Rainer Bergmann
Auto + Zweirad-Service

Unfallreparaturen aller Art

Achsvermessung

Veteranen Restauration

Sonderlackierungen

Großostheimer Str. 26 - 63762 Pflaumheim
Telefon (06026) 88 56

karosserie.bergmann@g.mail.com



Wir wünschen viel Spaß beim Schmökern
in der heutigen Ausgabe des Ploimer Kickers!

VIELE GRÜSSE
DIE REDAKTION



Großostheimer Str. 26 - 63762 Pflaumheim

06026 9992970

bm-innenausbau.com

FUSSBODEN  TROCKENBAU  RAUMGESTALTUNG



TSV BEZIRKSLIGA Tippspiel
Wenn Ralf einmal in Fahrt kommt, ist er schwer
aufzuhalten Egal ob Darts, Kreisliga, FIFA oder
Tippspiel. Mal schauen ob unser Jugendleiter Walter
dem etwas entgegensetzen kann.

“Da Walter hier mal selbst tippen muss und nicht wie bei
anderen Spielen seine Kids ran lässt, wird er definitiv hinter mir landen.." - Ralf Hock

Walters Kampfansage: “Wie die letzten Jahre zuvor beim Kicktipp, werde ich auch hier vor
Ralf landen”

12. Spieltag Aktiver FAN

TSV Pflaumheim
v
s TV Wasserlos 3:2 3:1

TSV Heimbuchenthal
v
s SV Birkenfeld 1:2 2:1

TSV Keilberg
v
s TSV Großheubach 1:1 1:2

ETSV Würzburg
v
s DJK Hain 0:3 1:3

TSV Eisingen
v
s TSV Rottendorf 2:2 1:0

TSV 1876 Lengfeld
v
s SSV Kitzingen 2:1 2:2

TSV Lohr
v
s TG Höchberg 2:0 2:1

FV 05 Helmstadt
v
s

FC Viktoria
Mömlingen 1:2 1:0

Tippspielregeln:
Richtiges Erg.: 3 Pkt.
Richtige Tordiff.: 2 Pkt
Tendenz/Unentschieden (falsches Erg.) 1 Pkt.
Der Gewinner des Spieltages wird auch in der nächsten Kickerausgabe wieder am
Tippspiel teilnehmen.
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Ein herzliches Dankeschön... 
 

... allen, die durch Ihre 
Inserate den TSV Pflaum- 

heim unterstützen! 
 

Liebe Mitglieder und Fans, 
 

bitte berücksichtigen Sie 
bei Ihren Einkäufen 

unsere Werbepartner! 
 

Danke! 

 
Erich Rohmann & Robert Hock

Impressum...
Herausgeber:  Förderverein TSV Pflaumheim Abt. Fußball e.V.

 Breitfeldstraße 19 | 63762 Pflaumheim

Kostenlose Stadion-Zeitung des TSV Pflaumheim, Abt. Fußball
Redaktion:  Team Social Media

Team Social Media: Philipp Gerlach, Sebastian Goldhammer, Andreas Braun,  

 Ralf Hock, Yannik Raab, Tobias Hartig

Gesamtauflage:  1.500 Exemplare

Kontakt E-Mail:  redaktion@tsv-pflaumheim.de



INTERVIEW MIT DEM KÄBBBOSCHT

Ploimer Kicker: Wie jedes Jahr begrüßen wir auch heuer wieder

unseren Ploimer

Käbbboschd zur

jährlichen Audienz

kurz vor Käbb. Lieber

Käbbboschd, schön

dich zu sehen! Wie

lief denn die letzte

Käbb?

Käbbboschd: Ai

gude. Letztes Joahr

woars e prächtische

Käbb. Vier Daach lang

woar isch steckesteif,

storzbesuffe. Isch hou

net emol mitgried dass mer so bäis uff die Hutzel gried houn.

Freidachs konn isch ja als nit, do gabs ja scho Schmiss von de

Blattköpp for die Zwoot, ewwer donn Sundachs, als die

Schissmelle de Erst annoch die Hugge verhaache houn, da woar

isch scho komplett näwe de Kabbe, gonz woanners. Des hot

misch ewwer net uffgehoale owends im Schützehaus noch

dermaße mit de Boschde Gas zu gewwe, dass um elf de Abort

verstoppd un um oans de Schnaps leer woar. Mir woarn an dem

Doach wirrer die onzische in Normalform. Wenn de dich nit um

alles selbst kümmerst, griesde Hundsfotze.

Ploimer Kicker: Wow, welch beeindruckende Leistung, nichts

anderes haben wir von dir und deiner Truppe erwartet. Aber

jetzt, wo du es sagst: Warst du derjenige, der letztes Jahr nachts

auf dem Heimweg vom Schützenhaus schlafend in einem Feld

gefunden wurde?



Besuchen Sie uns auch im Internet

unter: 

www.autohauskehrer.de

Thomas Jörg und Alfons Kehrer GbR

Mömlinger Straße 8 · 63762 Großostheim

Tel.: 0 60 26/40 01 · Fax 0 60 26/88 68

E-Mail: info@autohauskehrer.de
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INNENAUSBAU

Frankenstraße 2
63811 Stockstadt
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63762 Großostheim-Pflaumheim

Wenigumstädter-Hochzeitstr. 31

Telefon (0 60 26) 14 23

Mobil: 0171 / 27 202 56

Für fachmännische Beratung in Fliesenfragen bei Neubauten und

Altbausanierungen stehen wir Ihnen gerne und unverbindlich zur Verfügung.

Ein herzliches Dankeschön... 
 

... allen, die durch Ihre 
Inserate den TSV Pflaum- 

heim unterstützen! 
 

Liebe Mitglieder und Fans, 
 

bitte berücksichtigen Sie 
bei Ihren Einkäufen 

unsere Werbepartner! 
 

Danke! 
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Käbbboschd: (grinst) Noa. Isch waaß zwar, wer do unnerhalb

von de Houhl e bisje in de Ouwonne geschlofe hot, ewwer des

verroate mer nit. Am End finne se all noch hoam bis noch

Ploume. Isch hou die Nacht im Mädelskäbbquartier verbracht,

mehr verroat isch der ewwer nit.

Ploimer Kicker: Keine weiteren Nachfragen. Nun, wie bist du

denn über den TSV informiert? Konnte dich dein Freund Kutzop

wie gewöhnlich auf dem neuesten Stand halten?

Käbbboschd: Isch denk scho. Isch muss demnächst e bisje

uffbasse, bevor isch moan Rausch uff em Platz ausschlofe will un

mer de Roboter die Fiss abhäckselt. Die letzte Woche woar des

ewwer e bisje schwierisch mit dem informiern, do woar isch als

gonz mischugge. Werklisch, isch hou do als gonz schäi geluhrt,

wer do als in de Erst rumgehippt is, isch kenn die junge Leit ja ach

teils goar nimmer, die haaße kaum mehr Hock, Peter, Schaad un

Rollmann – goar nit so oafach! Mer kann so en Personalschwund

ja ach emol als Chance begreife, mol gugge wen mer da noch so

alles houn. Isch soach ders, mer brauche wirrer oaner mit 1,65

vorne drin. Da hou mer nur gude Erfahrunge mit gemacht. Nur an

en Hocks Ralf hot wirrer koaner gedengkt in letzter Zeit. Alle

neun Minute e Buuud in de Kreisliga, jeder zwote Schuss en

Treffer, vor kurzem wirrer in de Dritte genetzt, dezu kaum

verletzt, tausende Keschelwürf in de Wuch ewwer noch nie e

Schulterproblem. WO ISSER DONN, DE ARWED KELLNER?

Ploimer Kicker: Langsam, lieber Käbbboschd, langsam. Du willst

doch sicher nicht Ralf mit Ar…

Käbbboschd: Ach, des sin doch Fädds mit Krigge, do musste

goar nit dibbsche, der is subber un isch hoff der is ach boal wirrer

fit. Ewwer für moi Boschde zieh isch halt immer an allene

Schdreng. Die barriern gut, un wern sisch ach in jedem Spiel,

besonders im Käbbspiel, für Ploume noihengke bis se fäddisch bis

uffs Leume sin! Wenn mer sisch jetzt ouguckt, worim do ba aisch

die Leit in de letzte Woche gefehlt houn, isch waas ja nit, die
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oaanne sin im Urlaub, die oannern houn Verletzunge, die gabs

frieher goar nit! Des deed moine Boschde nit bassiern.

Ploimer Kicker: Ich weiß nicht, ob ich da zustimmen kann. Du

hast Recht, wir hatten die letzten Wochen mit teilweise 24

Ausfällen dreigliedrigen Spielbetrieb zu gestalten, das war nicht

so leicht. Verletzte überall, Urlauber, Rotsperren, auch dein

Boschd Valle hat immernoch Probleme mit der Leist…

Käbbboschd: (fällt ins Wort) Des waaß isch doch, dass der mit

de Leistung e poar Problem hot. Der gitt ewwer immer alles, do

konnste goar koan Vorwurf mache, un es iss ach total siss wenn

der uff em Sportplatz rumplärrt un debai so roud werd.

A-Klassen-Kimmich, soach isch als. Lasst den bloß koa Ecke

schieße.

Ploimer Kicker: … Leistenprobleme hat. Leistenprobleme, lieber

Käbbboschd!

Käbbboschd: Oh jesses, is des jetzt druff uf dere Uffnahme?

Sorry Valle, des git e Bier. Wie iss en jetzt desjoahr de Plan?

Spiele mer üwwerhaupt dehoam?

PK: Da habe ich eine gute und eine schlechte Nachricht für

dich. Die gute? Alle drei Mannschaften spielen zu Hause. Die

schlechte? Die 1A spielt dieses Jahr Freitagabends zu Hause

gegen Wasserlos, du wirst ja leider erst Samstags gesucht, die 1C

und die 1B folgen Sonntags um 11 bzw. 13 Uhr. Soweit ich weiß,

bist du da aber schon wieder auf dem Weg nach Kahl, zur HSG.

Käbbboschd: Ihr wollt misch doch wirrer bedubbe? Do gits

desjoahr drei Spiele dehaom un gor koan Fußball fo misch?!

(flucht vor sich hin)

PK: Das stimmt wohl, leider.

Käbbboschd: (vor sich hin fluchend) Des derf do ni woar soi, un

do geht denne koa Aaach debei iwwer!



i

g

g

e

e

g

e

e

Ihr Pflegeteam

Gartenstrasse 4        Telefon 06026-3439     www.pflegedienst-grossostheim.de
63762 Großostheim       E-Mai: info@pflegedienst-grossostheim.de

i

g

g

e

e

g

e

e

∑
∑ ∑
∑ ∑
∑ ∑
∑ ∑
∑ ∑

Bestattungen und alles, 
was dazu gehört

Mühlstraße 48  �   63762 Großostheim
Tel.: 06026/ 7635 oder 6783  

Fax: 06026/ 993173

Kümpel & Zahn

• Unfallinstandsetzung • Karosseriearbeiten

• KFZ-Reparaturen aller Art • Abgasuntersuchung

• Jeden Donnerstag TÜV • Klimaservice

• Lackiererei • Inspektionsservice

• Bremsenservice • Achsvermessung

• Reifenservice

Biebigheimer Straße 18 - Telefon (0 60 26) 10 80 
63762 Großostheim-Wenigumstadt

www.thomas-kfz.de



PK: Wir haben unser bestes versucht, leider stimmte ein

Gegner der Spielverschiebung auf Samstag nicht zu.

Käbbboschd: Was is donn des für en Planungsunfall? Es letzte

was misch so wütend gemacht hat woar de Bierfrevel uff em

Fassanstich von de Alkoholamateure vom VfR (Anm. d.Red.:

Anstelle des Hahns traf der VfR Vorstand zwischenzeitlich mit

dem Hammer den Krug unter dem Hahn, der klirrend zerbrach).

PK: Was machst du denn da?

Käbbboschd: Isch hou uff Freibier gehofft. Stolz bin isch do nit

druff.

PK: An Käbb darfst du den Ort aber nicht verlassen!

Käbbboschd: Des stimmt. So lang es koa Umgehungsstroß git,

führt ach koan Weesch an de Ploimer Käbb vorbei, ewwer für

mich führt außer für die Auswärtsspiele an Käbb ach koan

Weesch aus Ploume raus!

PK: Wir hoffen das Beste. Lass dich nicht entführen!

Käbbboschd: E heikle Sach, wie immer. Die letzte sechs Joahr

hatt isch mim Raabs Yannick als oanner debei, der genauso

ougezoche woar wie isch un debei im Suff ach noch die gleiche

Körperspannung hatt wie isch un als näwe mir geläsche hat. Des

hat e poar Entführer als immer lang genug irritiert, dass sisch die

Boschde rechtzeitig wirrer sortiern konnte. Ewwer der is jetzt zu

de Pedder gewechselt, da brauch isch e oanner Strategie.

PK: Das wird schon. Wir wünschen eine ausgelassene,

feuchtfröhliche Käbb für dich in Ploume und hoffen auf so viele

TSV- und HSG-Punkte wie nur möglich!



NATURSTEINE

MARMOR und GRANIT

aus aller Welt· Treppenanlagen
· Bodenbeläge
· Fensterbänke
· Küchenarbeitsplatten
· Waschtischplatten
· Grabmale

63762 Großostheim

OT Pflaumheim

Wenigumstädter Str. 5

Tel.: 0 60 26 / 33 41

ellnes
s ...
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s ...

63762 Großostheim

OT Pflaumheim

Wenigumstädter Str. 5

Tel.: 0 60 26 / 33 41

www.zahnnatursteine.de

 

 
 

EINGÄNGE UND AUSBLICKE

HERRMANNBESUCHEN SIE 

UNSERE NEUE 

AUSSTELLUNG!

Individuelle Beratung // Planung vor Ort // Eigene Fertigung // Montage & Service

Fensterwerk Herrmann GmbH  //  Am Dillhof 2  //  63863 Eschau/Hobbach

+49 (0) 9374 97150  //  info@fensterwerk-herrmann.de  //  www.fensterwerk-herrmann.de





für Ihren Garten!
Mähen  –  Pflügen  – Lüften  –  Pflegen

Unser Service und top Qualität – das Beste, was Ihrem Garten passieren kann!

63762 Großostheim · Babenhäuser Straße 43, direkt an der Umgehungsstraße 

Telefon (0 60 26) 71 08 · Telefax (0 60 26) 21 64

Technik für Feld und Garten

Wellnes
s ...

Wellnes
s ...

63762 Pflaumheim • Hochzeitstr. 25 · Telefon (0 60 26) 51 58

Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 15.00 - 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

BERATUNG

VERKAUF

KUNDENDIENST

ANTENNENBAU



MÄHROBOTER FÜR DEN TSV PFLAUMHEIM

SPENDENZIEL ERREICHT

UMSETZUNG ZEITNAH GEPLANT

Zunächst gilt es DANKE für die großzügige Unterstützung allen
bisherigen Spendern zu sagen. Wir haben unser Spendenziel von
10.ooo€ erfolgreich gesammelt.

Die Aktion wurde im Schlussspurt vom Förderverein nochmal
zusätzlich unterstützt: Für jeden gespendeten Euro, unterstützt dieser
mit dem gleichen Betrag unser Projekt. WIR SAGEN DANKESCHÖN.

Nun freuen wir uns wie ein kleines Kind auf den Weihnachtsmann. Mal
schauen wer seine Bescherung eher bekommt ;)



Wir meistern für Sie:

• Fassadengestaltung • Trockenbau
• Verputzen   • Gerüstbau
• Malerarbeiten  • Vollwärmeschutz

Malermeister GmbH & Co. KG

63762 Großostheim • Babenhäuser Straße 51
Telefon (06026) 58 26 • g.hoefling@t-online.de

STENGER
SO MUSS EINKAUFEN SEIN!

F

RISCHER B
ESSER

R
E

GIONALE

R

Sie �nden unsere Frischemärkte in:

Ascha�enburg 4 x, Großostheim, Goldbach,  

Haibach, Hösbach, Miltenberg und Wörth am Main

Wir freuen uns 

auf Sie!



Kein Tor - Keine Punkte : 1A zollt vielen Verletzten Tribut
TSV PFLAUMHEIM 1A - TSV GROSSHEUBACH 0:2 (0:1)

Bei schönstem Wetter und vor zahlreichen Zuschauern kam die immer noch dezimierte
Truppe von Klaus Hildenbeutel eigentlich ganz gut ins Spiel: In den ersten 10
Spielminuten, war es zweimal Heinmann, der relativ ungestört nach hereingaben von
Sauer und Kainz das Gästetor knapp verfehlte. Großheubach hingegen wurde lediglich
nach einer Ecke gefährlich, als der gegnerische Angreifer plötzlich frei vor Dragomir
auftauchte, der die Chance aber vereiteln konnte. Danach wurde das Spiel ruhiger und
spielte sich größtenteils im Mittelfeld ab. Die Gäste kamen nun aber immer besser ins
Spiel und wurden auch aus dem Spiel heraus immer gefährlicher: Zunächst musste Berger
nach einem Fehlpass im Aufbauspiel in letzter Sekunde retten, bevor in der 30. Minute
Gillich nach starker Kombination zum 0:1 einschieben konnte. Nun hatte Großheubach das
Spiel in der Hand und wir liefen viel hinterher. Die heimischen Fans hofften nun, dass es
mit dem knappen Rückstand in die Pause gehen würde, allerdings hatten die
Großheubacher noch nicht genug: Nach einem Ballverlust im Mittelfeld, steckte der
Großheubacher Stürmer den Ball sehenswert auf Jan Holzinger durch, der allein auf
Dragomir zulief und ganz trocken einschob. So ging es mit einem 0:2 Rückstand in die
Halbzeit.

In den ersten zehn Minuten versuchten unsere Jungs dann noch mal einiges, um wieder
ranzukommen. Außer einem Weitschuss von Rosenbaum und einem Kopfball von Sauer,
welche beide geklärt wurden, konnten wir uns aber keine gefährlichen Chancen erarbeiten.
Nachdem unser Topscorer Marvin Gunkel in der 60. Minute auch noch verletzt vom Feld
musste, fehlte der Glaube, hier noch mal zurückzukommen. So lief das Spiel die letzte
halbe Stunde vor sich hin, ohne das es noch mal nennenswerte Aktionen gab.

Fazit: Großheubach nimmt verdient die Punkte aus dem Spessartstadion mit. Für unsere
1A steht bereits am Dienstag das nächste Spiel in Hösbach-Bahnhof an, wo es mit
Sicherheit nicht leichter wird, etwas mitzunehmen.

Es spielten: Paul Dragomir, Jakob Berger, Niklas Zahn (Jonas Rosenbaum), Louis Hock
(Luca Oligmüller), Benno Frotscher, Manuel Schüler, Stefan Peter, Felix Kainz, Janik
Heinemann, Luca Sauer, Marvin Gunkel (Paul Hock); Weiter im Kader: Nic Gunkel, Jan
Hildenbeutel

Tore: 0:1 Kevin Gillich (30. Minute), 0:2 Jan Holzinger (45. Minue)

SR: Benedikt Bruns, Julius Bessler, Sahin Yildiz

Zuschauer: 150



• Fassadengestaltung • Trockenbau
• Verputzen   • Gerüstbau
• Malerarbeiten  • Vollwärmeschutz

63762 Großostheim • Babenhäuser Straße 51
Telefon (06026) 58 26 • g.hoefling@t-online.de

NEUBAU & SANIERUNG

Dachsanierung | Energetische Sanierung
Aufstockung | Dachfenster

Beratung & Individuallösungen

www.zimmerei-peter.de / 06026 99 55 44



Wirtschaftsdienst 2023

Woche | Dienstbeginn DG Verantwortlich

13.11 1 Peter Marquart

20.11 2 Jürgen Sauer

02.10 3 Thiemo Jordan

09.10 5 Lukas Hohm

16.10 4 René Maier

23.10 6 Manfred Rausch

30.10 7 Patric Becker

06.11 8 Tobi Raab



KLATSCHMOHN
W. Fischer-Rollmann

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 14-18 Uhr

Sa 8.00 - 12.30 Uhr

Am Mühlberg 4

63762 Pflaumheim
Tel. (06026)7831

Fax (06026)994468
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Tel.:(06026) 995 430

LAKTOSEFREI

GLUTENFREI

GLUTAMATFREI

PHOSPHATFREI*

*ohne zugesetztes Phosphat

Genuss pur...

...das will ich!

� Spenglerei
� Heizungsbau

� Sanitärtechnik

Spenglerei

Breite Straße 56

63762 Großostheim

Telefon (06026) 99 76-0

Telefax (06026) 99 76 29

Ihr zuverlässiger Partner für

•  Holzterrassen-, Hof- und 
Pflastersteinreinigung

•  Sanitäranlagen-,  
Fliesenreinigung

•  Dach- und  
Fassadenreinigung

•  Graffitientfernung und 
Oberflächenschutz

•  Ölschäden, Entfernung und 
Entsorgung

•  Photovoltaikreinigung & 
Leistungsoptimierung

Cleanforce Rhein Main - Udo Magsam
Waldstr. 30 - 64832 Babenhausen
06073/50 69 704 | 0173/46 28 365

info@cleanforce-rheinmain.de



SPIELTAG TSV PFLAUMHEIM 1A

12. Spieltag

06.10.23 19:30 TSV Pflaumheim vs TV Wasserlos

07.10.23 14:30 TSV Heimbuchenthal vs SV Birkenfeld

07.10.23 15:00 TSV Keilberg vs TSV Großheubach

07.10.23 16:00 ETSV Würzburg vs DJK Hain

07.10.23 16:00 TSV Eisingen vs TSV Rottendorf

08.10.23 15:00 TSV 1876 Lengfeld vs SSV Kitzingen

08.10.23 15:00 TSV Lohr vs TG Höchberg

08.10.23 15:00 FV 05 Helmstadt vs FC Viktoria Mömlingen



Aschaffenburger Str. 38  |  63762 Großostheim

www.aubi.net

63762 Pflaumheim

Fax (06026)994468

Spenglerei

•  Holzterrassen-, Hof- und 
Pflastersteinreinigung

•  Sanitäranlagen-,  
Fliesenreinigung

•  Dach- und  
Fassadenreinigung

•  Graffitientfernung und 
Oberflächenschutz

•  Ölschäden, Entfernung und 
Entsorgung

•  Photovoltaikreinigung & 
Leistungsoptimierung



Bezirksliga Unterfranken-West Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 DJK Hain 11 10 1 0 35:6 29 31

2 TSV Lohr 10 7 3 0 20:4 16 24

3 TSV Eisingen 11 7 2 2 23:12 11 23

4 SpVgg Hösbach-Bahnhof 11 6 3 2 34:19 15 21

5 TSV Großheubach 10 5 2 3 28:21 7 17

6 TSV Rottendorf 10 5 2 3 23:18 5 17

7 TG Höchberg 10 4 4 2 23:14 9 16

8 TSV Keilberg 10 4 3 3 14:15 -1 15

9 TSV Pflaumheim 10 3 4 3 17:22 -5 13

10 SV Birkenfeld 10 3 3 4 19:19 0 12

11 ETSV Würzburg 11 4 0 7 12:19 -7 12

12 TV Wasserlos 11 3 1 7 21:28 -7 10

13 FC Viktoria Mömlingen 10 3 1 6 13:22 -9 10

14 TSV Heimbuchenthal 10 2 2 6 13:21 -8 8

15 TSV 1876 Lengfeld 10 2 1 7 13:32 -19 7

16 SSV Kitzingen 11 1 3 7 13:34 -21 6



BETON  

 AUS DEM FAHRMISCHER

Heidelberger Beton 

In der Heubrach 1-3 

63801 Kleinostheim 

Telefon 06027 9796-100

www.heidelberger-beton.de



SPIELTAG 1B

11. Spieltag

07.10.23 16:00 FSV Teutonia Obernau
v
s SV Gencler Birl. A'burg

08.10.23 13:00 TSV Pflaumheim II
v
s FC Kickers Gailbach

08.10.23 15:00 TSV Heimbuchenthal II
v
s SG Hausen/Kleinwallstadt

08.10.23 15:00 TSV Soden
v
s TV 1860 Aschaffenburg

08.10.23 15:00 SV Stockstadt
v
s

FSV
Hessenthal/Mespelbrunn

08.10.23 16:00
SG DJK/TuS 1893
Leider II

v
s TSV "Olympia" Eisenbach

08.10.23 VfR Großostheim
v
s SPIELFREI

08.10.23 SPIELFREI
v
s SV Großwallstadt





Kreisklasse AB II Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 FSV Teutonia Obernau 9 7 2 0 27:4 23 23

2 SV Großwallstadt 8 6 1 1 23:13 10 19

3 SV Stockstadt 8 5 2 1 21:8 13 17

4 SG Hausen/Kleinwallstadt 9 4 3 2 18:14 4 15

5 TSV "Olympia" Eisenbach 9 4 2 3 11:10 1 14

6 SG DJK/TuS 1893 Leider II 8 3 2 3 15:13 2 11

7 VfR Großostheim 9 2 5 2 12:12 0 11

8 TV 1860 Aschaffenburg 9 2 4 3 16:20 -4 10

9 TSV Heimbuchenthal II 8 3 1 4 15:21 -6 10

10 TSV Pflaumheim II 8 1 4 3 6:11 -5 7

11 TSV Soden 9 1 3 5 12:21 -9 6

12 SV Gencler Birl. A'burg 7 1 2 4 10:16 -6 5

13 FC Kickers Gailbach 7 1 2 4 8:20 -12 5

14 FSV Hessenthal/Mespelbrunn 8 0 3 5 6:17 -11 3



R E I N H O L D  G r u p p e  
Im Riemen 6 
64832 Babenhausen 
www.reinhold gruppe.de 

IHR OFFSITE MEETING IM  
APARTMENTHOTEL BABENHAUSEN 

  

• 
• 
• 

• 

Warum Team Meetings auch einmal Offsite stattfinden sollten?   

  

WIR DRUCKEN
VERANTWORTUNGSVOLL
Seit diesem Jahr sind wir FSC®-zertifi ziert und 
bekennen uns damit dem Schutz von Wald 
und Mensch. Ab sofort können wir als Dru-
ckerei Reichert FSC®-zertifi zierte Produkte 
anbieten und mit dem FSC®-Label versehen. 
Es wird sichergestellt, dass diese Produkte 
aus kontrollierten Herkünften stammen und 
zur verantwortungsvollen Bewirtschaftung 
der Wälder beitragen.

Sprechen Sie uns an
Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim
06026/60006-0 oder info@druckerei-reichert.de



Nullnummer in Aschaffenburg
TV ASCHAFFENBURG - TSV PFLAUMHEIM 1B 0:0

An diesem Sonntag ging es für unsere Hirschl Truppe zum TV
Aschaffenburg. Allen war klar, dass die 1B endlich mal wieder einen Dreier
einfahren muss. Gleich zu Beginn machte die 1B dem TVA Druck und hatte
mehrere Möglichkeiten schon früh in Führung zu gehen. Die Pflaumheimer
Abwehr stand am heutigen Tag überragend und ließ kaum etwas anbrennen.

Die zweite Halbzeit begann mit der Chance des Spiels. Mustergültig wurde
durchkombiniert, der letzte Pass schien lt. dem Unparteiischen in strafbarer
Abeitsposition erfolgt zu sein… Auch in der Folge wurden die letzten Bälle
zu unsauber gespielt. Die Qualität der Truppe hat sich auf jeden Fall im
spielerischen Bereich gezeigt, nur die Tore fehlen aktuell noch.
Ein Mannschaftsabend würde hier vielleicht helfen, um den Zusammenhalt
des Teams weiter zu stärken. Die 1B lässt trotz der Nullnummer aber sicher
nicht die Köpfe hängen und ist bereit, am kommenden Sonntag gegen einen
starken Gast aus Eisenbach alles zu geben, um auch im kommenden Jahr
wieder das Derby gg. Oustem bestreiten zu dürfen.



R E I N H O L D  G r u p p e  
Im Riemen 6 
64832 Babenhausen 
www.reinhold gruppe.de 

IHR OFFSITE MEETING IM  
APARTMENTHOTEL BABENHAUSEN 

Unser Veranstaltungssaal bietet unendliche Möglichkeiten für  
individuelle Events. Neben der Veranstaltungsfläche von etwa 240 qm 
können weitere Räumlichkeiten, wie unser Empfangsbereich (45 qm), 
sowie der Frühstücks- und Besprechungsraum separat bespielt  
werden.  

• Förderung der Kreativität durch eine andere Umgebung  
• Frische und neue Perspektiven durch einen Tapetenwechsel 
• Steigerung der Konzentration und Produktivität, da keine Ablenkung 

durch alltägliche Aufgaben besteht 
• Team-Building durch intensiv genutzter Zeit 

Warum Team Meetings auch einmal Offsite stattfinden sollten?   

Oder Ihre ganz persönliche Hochzeits- oder Firmenfeier? Es gibt viele Möglichkeiten unser  
Apartmenthotel zu nutzen.   

WIR DRUCKEN
VERANTWORTUNGSVOLL
Seit diesem Jahr sind wir FSC®-zertifi ziert und 
bekennen uns damit dem Schutz von Wald 
und Mensch. Ab sofort können wir als Dru-
ckerei Reichert FSC®-zertifi zierte Produkte 
anbieten und mit dem FSC®-Label versehen. 
Es wird sichergestellt, dass diese Produkte 
aus kontrollierten Herkünften stammen und 
zur verantwortungsvollen Bewirtschaftung 
der Wälder beitragen.

Sprechen Sie uns an
Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim
06026/60006-0 oder info@druckerei-reichert.de







Tabellenführer nach neun Spielen: neun Siege
VFR NILKHEIM - 1C 0:4

Von Anfang an, machte der Tabellenführer aus der Stadt klar, dass es nicht einfach wird, in
Nilkheim etwas mitzunehmen. Nilkheim hatte bereits in den ersten 10 Minuten zwei gute
Chance, die allerdings den Weg ins Tor nicht fanden. In der 12. Minute mussten wir dann
aber nach einer starken Kombination das 1:0 für das Heimteam hinnehmen. Weiterhin auf
das Verteidigen konzentriert, gelang es uns kaum, mal für Entlastung zu sorgen. Allerdings
hielten wir Nilkheim nun auch für 15 Minuten gut vom eigenen Tor fern. In der 29. Minute
mussten wir dann aber nach einem starken Ball auf den Pfeilschnellen Stürmer das 2:0
einstecken. Kurz vor der Halbzeit merkte man dann, dass die Kräfte bei unserer 11
nachließen und so kassierten wir in der 41. Minute und 43. Minute noch zwei Gegentreffer.
Vor dem Kasten der Gäste wurde es in Halbzeit eins nur einmal gefährlich, als Becker
einen Freistoß aus dem Halbfeld nur ganz knapp verpasste und der Keeper so problemlos
abwehren konnte (21. Minute). Mit einem deutlichen 4:0 Rückstand ging es also zum
Pausentee.
In der Pause nahmen sich unsere Jungs vor, dass Spiel konsequent zu Ende spielen zu
wollen. Das gelang auch: Nilkheim verwaltete das Spiel in den zweiten 45. Minuten
weitestgehend und kam kaum noch zu gefährlichen Abschlüssen. Immer wieder konnten
wir uns auch mal etwas Luft verschaffen, allerdings ohne gefährlich vors gegnerische
Gehäuse zu kommen. Lediglich in den letzten 10 Minuten, konnten wir noch den ein oder
anderen Abschluss verbuchen: In der 80. Minute war es Daniel Schwinger, der sich aus 25
Metern ein Herz nahm, das Tor aber verfehlte. Wenig später war es Walter Leingang, der
von Becker im Rückraum bedient wurde. Sein Schuss konnte aber von der gegnerischen
Verteidigung geblockt werden. Die gefährlichste Chance hatte dann erneut Daniel
Schwinger, der nach Steckpass von Klabunde frei auf den Keeper zulief, diesen aber nicht
umspielen konnte.

Fazit: Nilkheim spielte von Anfang an, wie der Tabellenführer uns ließ keine Zweifel an den
Aufstiegsambitionen aufkommen. Mit einer stark ersatzgeschwächten Mannschaft hielten
wir dagegen, mit allem, was wir hatte. Vor allem in der zweiten Halbzeit wurde der Kampf
jedes einzelnen mit einem 0:0 belohnt. An die zweite Halbzeit gilt es in der nächsten
Woche anzuknüpfen, wenn die SG Leidersbach/Roßbach II ins Stadion an die
Spessartstraße kommt.

Es spielten: Christian Braun, Marco Becker (Markus Ott), Bernd Pflügl (Simon
Lessmeister), Marcel Antonica, Ralf Hock, Dennis Elbert (Walter Leingang), Daniel
Schwinger, Thomas Grammatowski (Dennis Hock), Marcel Seidel, Patric Becker, Marvin
Kraus (Felix Klabunde) Tore: 1:0 Beytullah Berber (12. Min), 2:0 Ralf Hock
(ET; 29. Min), 3:0 Vitaly Lyubchenko (41. Min), 4:0 Maximilian Hofmann (44. Min)



brass-gruppe.de

11 Marken. 30 Autohäuser. 1 Team. 

Geht‘s ums Auto, geh zu brass.

Geht’s ums Auto, geh’ zu brass.

Geht’s ums Auto, geh’ zu brass.

Alzenau · Aschaffenburg · Babenhausen · Darmstadt · Dieburg · Dietzenbach
Frankfurt a. Main · Gießen · Großheubach · Hanau · Höchst i. Odenwald
Lohr a. Main · Lollar · Marburg · Miltenberg/Großheubach · Michelstadt
Offenbach · Pfungstadt · Rodgau



VEREINSINFOS TV WASSERLOS
Trainer:Volker Sedlacek (seit 2022), Patrick Emmel (Spielertrainer)
Saisonziel: einstelliger Tabellenplatz
Meistertipp: DJK Hain, Hösbach/Bahnhof

Zugänge: Daniel Buchheimer (SV Hörstein), Kai Seidl (FSV Michelbach), Maik Uhlmann
(FSV Michelbach), Fabian Stock (TSV Keilberg), Louis Reinhart (Germania Dettingen)

Abgänge: Kevin Brückner (Germania Dettingen)

Kader:

Tor: Patrick Emmel, Maik Uhlmann

Abwehr: Damian Reinhardt, Louis Reinhart, Daniel Buchheimer, Henry Hille, Tim
Schlenkrich, Christoph Braun, Adam Bichler, Veron Baumann, Marius Seubert, Andy
Stein, Tobias Pfaff

Mittelfeld/Angriff: Joseph Thompson, Kai Seidl, Joshua Schmid, Johannes Seipel, Felix
Wissel, Fabian Stock, Silas Janny, Tim Kraus, Julian König, Leo Lutz, Andre Maier, David
Wohnsland, Max Reining



A-Klasse 3 Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 VfR Nilkheim 9 9 0 0 27:5 22 27

2 SV Sulzbach 10 6 3 1 22:6 16 21

3 Türk. FV Erlenbach 9 5 1 3 19:12 7 16

4 FC Mömlingen II 8 4 1 3 17:13 4 13

5 TSV Pflaumheim III 9 4 1 4 15:21 -6 13

6 FC Sinar Aschaffenburg 10 3 3 4 20:24 -4 12

7 FC Wenigumstadt 7 3 2 2 18:10 8 11

8 VfR Großostheim II 9 3 2 4 19:21 -2 11

9 TSV Ringheim 8 3 2 3 13:15 -2 11

10
(SG) Kleinwallstadt/Hausen
II 8 3 1 4 15:18 -3 10

11 1.FC Südring 9 3 0 6 15:19 -4 9

12 FSV Teutonia Obernau II 8 2 2 4 15:24 -9 8

13 SG DJK II /TuS Leider III 10 1 3 6 9:22 -13 6

14
SG Eintracht Leidersbach II
/ Spvgg Rossbach II 8 1 1 6 12:26 -14 4



WER IM … GEBURTSTAG HAT
Zum Wiegenfeste nur das Beste!!

Aufgeführt werden zunächst alle Aktiven-Geburtstage, so wie uns bereits bekannte
Runde-Geburtstage. Alle Angaben wie immer ohne Gewähr!

Geburtstag vergessen? -> Bitte Meldung an redaktion@tsv-pflaumheim.de !

Vorname Nachname Geburtsdatum Gratulation zum...

Daniel Lutz 29.09.1984 39

Maximilian Sommer 29.09.1995 28

Michael Hohm 29.09.1963 60

Oliver De Marco 30.09.2003 20

Stefan Peter 30.09.1990 33

Benno Frotscher 02.10.1998 25

Ingo Duttine 03.10.1973 50

Carsten Hemberger 03.10.1999 24

Dominik Elbert 04.10.1996 27

Luis Eiselt 05.10.1996 27

Nico Kolb 07.10.2003 20

Lukas Pfannmüller 12.10.1996 27

Gerhard Gebauer 12.10.1953 70

Simon Lessmeister 16.10.1994 29

Vincent Noll 18.10.2003 20

Henry Hock 25.10.2001 22

Marvin Kraus 25.10.2002 21

Tarek Thun 30.10.1995 28

mailto:redaktion@tsv-pflaumheim.de


DER TSV HEIMBUCHENTHAL TRIFFT AUF FORMSTARKE BIRKENFELDER
ZULETZT WENIG ZÄHLBARES

Un an ge foch ten steht die DJK Hain an der Spit ze der Be zirks li ga Un ter fran ken-West, auch
nach dem Spiel beim ETSV Würz burg wird sich da ran ver mut lich nichts än dern. Die
Verfolger Lohr (gegen Höchberg) und Eisingen (gegen Rottendorf) müssen da schon eher
auf der Hut sein, dass sich der Abstand nicht noch weiter vergrößert. Hösbach-Bahnhof
kann diesmal nicht punkten, denn die Baier-Elf ist spielfrei.
Ausgesprochen gut läuft es bisher für Neuling Großheubach. Sollte auch in Keilberg
gepunktet werden, wird der TSV sogar zu ernsthaften Kandidaten für die Spitzenplätze.
Andere Sorgen hat man derzeit in Heimbuchenthal und Mömlingen: Beiden droht der Fall
auf die Abstiegsplätze, somit ist der Druck groß. Heimbuchenthal hat mit Birkenfeld die auf
dem Papier schwerere Aufgabe, aber auch Mömlingen sollte sich vom letzten Platz
Helmstadts nicht blenden lassen.

TSV Pflaumheim (13 Punkte/9. Platz) - TV Wasserlos (10/12.). - Freitag, 19.30 Uhr. -
Der Vorsprung der Pläumer auf Wasserlos ist in den vergangenen zwei Spielen von neun
auf nur noch drei Zähler zusammengeschmolzen. So bietet sich den nach langen
Anlaufschwierigkeiten allmählich in die Spur zurückfindenden Gästen sogar die Chance,
am Gastgeber vorbeizuziehen. Viel wird davon abhängen, wie weit die Rekonvaleszenten
in beiden Lagern schon wieder sind.

TSV Heimbuchenthal (8/14.) - SV Birkenfeld (12/10.). - Samstag, 14.30 Uhr. - Für
Heimbuchenthal lief es in den letzten Wochen gar nicht gut, im gesamten Monat
September wurden magere zwei Pünktchen als Ernte eingefahren. Trainer Fabian Thiel
vermisst bei seinen Spielern den letzten Willen, um Siege zu erzwingen und sieht schwarz,
sollte sich daran nicht bald etwas ändern. Genau andersherum verhält es sich beim
Aufsteiger aus Birkenfeld: Seit Anfang September wurden elf der insgesamt zwölf Punkte
erobert, die Form spricht also eindeutig für die Strohmenger-Elf.

Die Torjäger der Bezirksliga West
18 Tore: Patrick Schneider (Hösbach-Bahnhof). - 9 Tore: Osakpolor Iyore (Höchberg). - 8
Tore: Gabriel Restel (Großheubach), Mike Kirchner (Hain) . - 7 Tore: Lukas Götz



(Eisingen), Niklas Fritzler, Nicolas Schubert (beide Rottendorf), Alexander Roos
(Birkenfeld). - 6 Tore: Daniel Meßner (Hain), Manuel Englert (Lohr), Kevin Gillich
(Großheubach), Albert Grenz (Lohr).

TSV Keilberg (15/8.) - TSV Großheubach (17/5.). - Samstag, 15 Uhr. - Keilberg kann mit
dem bisherigen Saisonverlauf im Großen und Ganzen zufrieden sein, wofür vor allem die
starke Defensive und gute Effektivität bei Standards verantwortlich ist. Großheubach hat
von den letzten acht Spielen nur eines verloren - knapp mit 2:3 bei Spitzenreiter Hain - für
einen Klassenneuling eine Bilanz, die sich sehen lassen kann. Wären nicht die ersten
beiden Partien verloren worden, wäre die Elf von Sven Unversucht sogar auf Augenhöhe
mit Lohr, Eisingen und Hösbach-Bahnhof.

ETSV Würzburg (12/11.) - DJK Hain (31/1.). - Aktuell kann kein anderer Bezirksligist Hain
das Wasser reichen. Selbst wenn ein Gegner wie zuletzt Eisingen gut dagegenhält,
vermittelt die Horr-Truppe stets das Gefühl, notfalls noch eine Schippe drauflegen zu
können.
Fällt eine Korsettstange wie Daniel Meßner weg, springen andere in die Bresche. Zuletzt
spielte sich Louis Braun immer mehr in den Vordergrund, um Offensivspieler wie Kirchner,
Kayakiran oder Jashari wird Trainer Horr von der Konkurrenz beneidet. Der ETSV
Würzburg hat sich zuletzt deutlich verbessert gezeigt, gegen die DJK Hain wird es
dennoch schwer.

Schnelles Wiedersehen in Lohr
TSV Lohr (24/2.) - TG Höchberg (16/7.). - Sonntag, 15 Uhr. - Erst vor wenigen Wochen
standen sich beide Teams im Toto-Pokal gegenüber, Lohr setzte sich seinerzeit in
Höchberg mit 3:0 durch. Trotz des deutlichen Resultats Bescheinigte Lohrs Trainer
Matthias Deter der TG eine starke Leistung. Am Sonntag wäre er sicher auch mit einem
knappen Sieg zufrieden, um die Verfolger Eisingen und Hösbach-Bahnhof auf Distanz zu
halten.

FV Helmstadt (4/17.) - Viktoria Mömlingen (10/13.). - Sonntag, 15 Uhr. - Sowohl
Helmstadt als auch Mömlingen blicken auf schwere Wochen zurück. Beim letztjährigen
Meister der Kreisliga Würzburg muss man zugeben, dass Mitaufsteiger Birkenfeld, damals
um zwölf Punkte distanziert, inzwischen klar den Rang abgelaufen hat. Die Torjäger der
Vorsaison, Sascha Hill und Elias Harant, kommen in der Bezirksliga kaum zum Zug. Aber
auch in Mömlingen ist die anfängliche Euphorie der Ernüchterung gewichen. Spätestens
seit dem 0:2 gegen Keilberg ist klar, dass höhere Ziele als der Klassenerhalt nicht
realistisch sein werden.



HAINS VORSPRUNG WÄCHST UND WÄCHST UND WASSERLOS ERLEBT
EINEN AUFWÄRTSTREND - VERFOLGER LASSEN PUNKTE LIEGEN

Der Vor sprung der DJK Hain auf die Kon kur renz in der Be zirks li ga Un ter fran ken-West
wächst an. Am Di ens tag be zwang die Horr-Elf den Ta bel len drit ten Ei sin gen mit 3:1 und hat
da mit acht Punk te Vor sprung auf den Geg ner.

Auch der Tabellenzweite TSV Lohr liegt nach dem 1:1 in Rottendorf bereits sieben Zähler
zurück, hat allerdings ein Spiel weniger absolviert. Zehn Zähler zurück liegt die Spvgg
Hösbach-Bahnhof, die mit dem 7:2-Sieg über Pflaumheim aber seit Wochen erstmals
wieder ein Ausrufezeichen setzen konnte.

Im Aufwärtstrend befindet sich Wasserlos, das 3:0 über Lengfeld war der zweite Sieg in
Folge für das vormalige Schlusslicht. In die Gegenrichtung taumelt dagegen Viktoria
Mömlingen mit dem 0:2 gegen Keilberg. Auch in Heimbuchenthal werden die Sorgenfalten
nach dem 1:3 in Höchberg größer. Die Aufsteiger Birkenfeld und ETSV Würzburg dagegen
liegen nach ihren Siegen voll im Soll.

Führung verspielt
TG Höchberg - TSV Heimbuchenthal 3:1 (0:1). - Die etwas glücklich zustande
gekommene Führung - ein Höchberger traf ins eigene Gehäuse - nutzte den Gästen am
Ende nichts. Danach hätte der TSV das 2:0 nachlegen können. TSV-Spielertrainer Fabian
Thiel enttäuscht: »Da fehlte uns wieder mal die Galligkeit. Ein dummer Elfmeter und ein
abgefälschter Freistoß, so etwas kann immer passieren und wir liegen plötzlich hinten. Am
Ende war es wie meistens in den letzten Wochen. Wir dürfen jetzt nicht den Kopf in den
Sand stecken, sondern müssen noch härter arbeiten, um wieder hinten
herauszukommen.«

DJK Hain - TSV Eisingen 3:1 (1:0). - Auch der nächste direkte Mitbewerber wurde in die
Schranken verwiesen: Hain scheint in diesem Jahr die Konkurrenz ähnlich souverän zu
beherrschen wie in der vorigen Saison der TuS Leider. Der Tabellendritte Eisingen hielt
zwar in der ersten Halbzeit gut mit, ohne aber den Hainer Kasten in ernstliche Gefahr zu
bringen. Hains einzige Chance bis zur Pause nutzte der in Abwesenheit von Daniel
Meßner immer torgefährlicher werdende Louis Braun zum 1:0. Die Vorarbeit hatte Agon
Jashari geleistet. Hains Sprecher Wolfgang Schramm lobte den Gegner: »Es war das
erwartet schwere Spiel. Zum Glück gelang Kirchner das 2:0, als er aus 45 Metern den Ball
über den zu weit vor dem Tor stehenden Eisinger Keeper hob. Louis Braun hat dann Agon
Jashari zum 3:0 bedient, ein toller Eisinger Freistoßtreffer noch einmal für Spannung
gesorgt. Eisingen ging dann noch mal aufs Ganze. Am Ende ist unser Sieg verdient, aber
um ein Tor zu hoch ausgefallen.«



TV Wasserlos - TSV Lengfeld 3:0 (1:0). - »In der letzten Woche haben wir uns darauf
eingeschworen, dass jetzt endlich Siege hermüssen. Es ist schön, dass das gegen
Würzburg und Lengfeld direkt gut geklappt hat« freute sich Wasserlos-Coach Volker
Sedlacek über den Sprung vom letzten Tabellenplatz auf die Nichtabstiegsränge. »Wir
hatten sie gut im Griff, haben das sauber von hinten rausgespielt, bis dann leider Felix
Wissel ausschied. Danach mussten wir bis zur Pause einige Bälle wegverteidigen. Die
zweite Halbzeit sind wir etwas defensiver angegangen. Ein besonders wichtiger Baustein
war heute wieder unsere Viererkette mit den starken Joshua Schmid und Johannes Seipel
in der Innenverteidigung.«

Spvgg Hösbach-Bahnhof - TSV Pflaumheim 7:2 (4:2). - Nach den Enttäuschungen der
vergangenen Wochen nutzten die Bahnhöfer die Freiheiten, die ihnen Pflaumheim bot, zur
Frustbewältigung. Trainer Jürgen Baier: »Pflaumheim hat sich nicht eingeigelt, sondern
wollte mitspielen. Dabei sind ihnen doch etliche Fehler unterlaufen. Die beiden
Gegentreffer haben wir uns im Grunde auch selbst reingelegt. Zugute kam uns, dass wir
heute doch endlich wieder mehr personelle Möglichkeiten hatten. Hervorheben möchte ich
Patrick Schneider, der seit vielen Jahren tolle Leistungen abliefert und heute wieder vier
Buden machte. Ich glaube, dieses Jahr könnte er eine neue Rekordmarke setzen.«
Schneider führt die Torjägerliste mit 18 Treffern aus elf Spielen unangefochten an.

»Die Lage wird ernst«
Viktoria Mömlingen - TSV Keilberg 0:2 (0:0). - Keilberg setzte sich nach beiderseits
wenig berauschenden Leistungen verdientermaßen mit 2:0 durch. Mömlingen gelang es
über die gesamte Spielzeit nicht, eine einzige klare Torchance herauszuspielen. Auch
Keilberg sprühte nicht gerade vor Spielfreude, nutzte aber zwei seiner drei Chancen
konsequent. Mömlingens Sprecher Jörg Graumann nach Spielende: »Die ersten 20
Minuten haben wir dominiert, aber ohne Torgefahr auszustrahlen. Keilberg stand tief und
hat zweimal von unseren Ballverlusten in der Vorwärtsbewegung profitiert. Allmählich wird
die Lage ernst, in Helmstadt sollten wir mal wieder etwas mitnehmen.«

SV Birkenfeld - FV Helmstadt 3:1 (0:0). - Durch den Sieg gegen Helmstadt bestätigte der
SVB die positive Tendenz der letzten Spiele. Es war bereits die fünfte Partie in Folge, in
der Birkenfeld nicht verlor. Dabei machte es der Gast, gegen den man im Vorjahr bereits
um die Meisterschaft in der Kreisliga MSP stritt und leer ausging, in der ersten Hälfte
eigentlich besser als die Birkenfelder, die sich über einen Rückstand zur Pause nicht
hätten beschweren dürfen. In der zweiten Hälfte nutzte Yannik Hörning dann aber eine
Vorlage von Alexander Roos zum 1:0, ehe der Ex-Birkenfelder Frederik Köstler nach einer
Standard ausglich. »Da haben wir uns wirklich geschüttelt« beschreibt SVB-Coach
Benedikt Strohmenger die Reaktion seiner Mannschaft auf den Rückschlag. Danach
brachte Birkenfeld nämlich seine PS besser auf die Straße und gewann am Ende durch



die beiden Treffer von Dustin Jankowski (80.) und Philipp Schebler (83.) doch noch
verdient mit 3:1.

TSV Rottendorf - TSV Lohr 1:1 (0:0). - Nach vier Siegen in Folge musste Lohr in
Rottendorf die erste Punkteteilung seit Anfang September hinnehmen. Die Gastgeber
erwischten den besseren Start und waren die spielbestimmende Mannschaft im ersten
Durchgang, doch Torchancen waren dabei Mangelware. Nach der Pause wurde Lohr
stärker und ging folgerichtig durch eine Einzelaktion von Albert Grenz in Führung (59.).
»Danach haben wir es leider verpasst, das nächste Tor nachzulegen«, meinte Julian
Genheimer, spielender Co-Trainer des TSV Lohr. So blieb das Spiel bis zum Schluss
spannend und kurz vor Ende erzielte Rottendorfs Mathis Böhler mit einem direkten
Freistoßtreffer aus rund 25 Metern den späten Ausgleich (89.).

Das Führungstrio enteilt den Bahnhöfern in der Bezirksliga
Hain, Lohr und Eisingen siegen

Das Füh rung s trio Hain, Lohr und Ei sin gen hat auch den 10. Spiel tag der
Fuß ball-Be zirks li ga Un ter fran ken West un be scha det über stan den und droht dem zu
Sai son be ginn meist ge nann ten Ti te l an wär ter Spvgg Hös bach-Bahn hof zu en t ei len. Die
Bahn hö fer er reich ten auch bei der an ge schla ge nen Leng fel der Mann schaft nur ein
1:1-Re mis. Aufatmen in Wasserlos: Durch den zweiten Saisonsieg beim 2:1 in Würzburg
verlassen die Wasserloser den letzten Tabellenplatz. Dort findet sich nun Helmstadt nach
dem 0:4 gegen Höchberg wieder. Großheubach setzte seine Serie auch in Pflaumheim mit
einem 2:0-Auswärtserfolg fort. Im Mittelfeldduell zwischen Keilberg und Birkenfeld stand
am Ende ein 1:1-Unentschieden.

TSV Lengfeld - Spvgg Hösbach-Bahnhof 1:1 (1:0). - Auch in Lengfeld reichte es für die
Bahnhöfer nur zu einem Punkt, obwohl sie in der zweiten Hälfte praktisch nur auf das Tor
des Gegners spielten. Trainer Jürgen Baier berichtet: »In der ersten Halbzeit haben wir
etwas zu wenig gemacht, aber hatten trotzdem so viele Chancen, das muss eigentlich
reichen. Ab der 60. Minute war Lengfeld stehend k.o., nur haben wir es nicht ausgenutzt.
Es fehlt momentan bei uns die spielerische Leichtigkeit, vielleicht war die Sommerpause
zu kurz und das ist jetzt die Folge. Wir müssen uns erst mal wieder selbst finden.«

ETSV Würzburg - TV Wasserlos 1:2 (1:2). - Würzburg startete mit enormer Wucht und
ging nach zwölf Minuten in Führung. Die Gäste fanden aber zunehmend besser in die
Partie und schafften noch vor der Pause die Wende. »Wir haben die Tore zu günstigen
Zeitpunkten gemacht. Insgesamt waren wir die bessere Mannschaft, standen allerdings in
der zweiten Halbzeit etwas tiefer und lauerten auf Konter. Bis auf zwei, drei brenzlige
Situationen hatten wir sie aber gut im Griff. Unsere Innenverteidigung mit Joshua Schmid



und dem nach Kreuzbandriss zurückgekehrten Johannes Seipel stand gut« freute sich
Volker Sedlacek, Trainer der Gäste.

Drei Tore von Braun
DJK Hain - TSV Rottendorf 4:0 (1:0). - Wolfgang Schramm von der DJK wollte das klare
Endergebnis nicht überbewerten: »So deutlich, wie es aussieht, war der Spielverlauf
wirklich nicht. In der ersten Halbzeit war Rottendorf spielfreudig und hatte sogar die
klareren Chancen. Nach dem 1:0 gewann man aber den Eindruck, sie hätten sich etwas
übernommen. Louis Braun war mit drei Buden heute bei uns der Mann des Tages. In etwa
zwei Wochen rechnen wir mit der Rückkehr von Daniel Meßner. Im Moment gibt es nicht
viel zu meckern, aber auch uns wird es irgendwann noch erwischen.«

TSV Pflaumheim - TSV Großheubach 0:2 (0:2). - »Das war ein verdienter
Großheubacher Sieg, da gibt es nichts zu deuteln. Mir war klar, dass es uns früher oder
später trifft. Heute war die Luft raus, unsere Leistung war nicht gut. Zwar hatten wir die
ersten Chance durch einen Kopfball, aber danach lief nicht mehr viel zusammen. Jetzt
heißt es Mund abputzen und weitermachen« sah Pflaumheims Trainer Klaus Hildenbeutel
die Dinge nüchtern.

Feldspieler im Tor
TSV Keilberg - SV Birkenfeld 1:1 (0:0). - Neben Keeper Julian Konrad, der von einem
gelernten Feldspieler, Matthias Wicha, ersetzt wurde, fehlten beim Aufsteiger Birkenfeld
zudem Christian Eckert, Yannik Hörning sowie Spielertrainer Benedikt Strohmenger - bei
Letzterem reichte es zwar nicht für die Startelf, zumindest aber für eine späte
Einwechselung, die die Wende herbeiführen sollte: Kurz vor Schluss und beim Stand von
1:0 zugunsten der Hausherren wurde Strohmenger nämlich an der Strafraum-Kante zu Fall
gebracht, das Chaos im Sechzehner nach dem darauffolgenden Freistoß nutze Kai Langer
eiskalt aus und schob zum 1:1 ein - verdientermaßen, findet Trainer Strohmenger: »In der
ersten Halbzeit war Keilberg die präsentere Mannschaft, in der zweiten Hälfte waren wir
besser«, so der 35-Jährige, dessen Aussage sich mit der seines Gegenübers, Fabian
Roth, deckt: »Das war die bis jetzt schlechteste zweite Halbzeit von uns in dieser Saison«,
so der Trainer des TSV Keilberg.

TSV Heimbuchenthal - TSV Lohr 0:1 (0:1). - Der TSV Lohr kann sich auf seine gute
Defensive verlassen. Die mit nur drei Gegentreffern beste Abwehr der Liga spielte auch in
Heimbuchenthal zu null. »Das war das erwartet schwere Auswärtsspiel. Die haben viel
Druck gemacht, ohne aber nennenswerte Chancen zu haben. Am Ende haben wir das
Ergebnis über die Zeit gebracht. Der Sieg ist etwas glücklich, aber verdient«, lautete das
Fazit von Lohrs Trainer Matthias Deter. Dabei erwischten die Gäste einen guten Start und
führten bereits nach zehn Minuten. Albert Grenz traf am Ende einer schönen Kombination
zum Tor des Tages. Danach nahm Heimbuchenthal das Heft in die Hand und ließ Lohr



kaum zur Entfaltung kommen, einzig gute Tormöglichkeiten blieben Mangelware. In der
Schlussphase verpassten die Lohrer nach Kontersituationen die vorzeitige Entscheidung,
weswegen es bis zum Schluss spannend blieb.

Teutonia Obernau lässt gegen Großwallstadt die Muskeln spielen
Kantersieg

Teu to nia Obernau hat in der Kreis klas se Aschaf fen burg 2 ein Aus ru fe zei chen ge setzt und
das Spit zen spiel in Großwall stadt mit 5:1 für sich ent schie den. Auch Stock stadt,
Hau sen/Klein wall stadt und Großost heim fuh ren kla re Sie ge in der Frem de ein. Den
einzigen Punkt der Heimteams holte der TV Aschaffenburg im Derby gegen Leider II.

SV Großwallstadt - Teutonia Obernau 1:5 (1:3). - Obernau zeigte sich gnadenlos effektiv
und lag nach gut einer halben Stunde schon mit 3:0 in Führung. Die Platzherren
verkürzten noch vor der Pause und schnupperten danach zweimal am Anschlusstreffer.
Das 1:4 entschied die Partie. »Ich weiß nicht, wie es ausgeht, wenn wir das 2:3 erzielen.
Da hat uns das Quäntchen Glück gefehlt. Aber die Teutonia hat verdient gewonnen, wenn
auch etwas zu hoch«, meinte SV-Pressesprecher Alex Czernin.

Kickers Gailbach - SV Stockstadt 0:4 (0:2). - Stockstadt nutzte die Fehler der Heimelf
eiskalt aus und ebnete mit zwei schnellen Treffern den Weg. Nach dem Wechsel waren die
Kickers trotz Rückstand gut im Spiel, ließen jedoch jegliche Einschussmöglichkeiten
liegen. Ein Konter zum 0:3 besiegelte die Niederlage. »Ohne Tore wird es schwierig. Die
Gäste haben uns vorgemacht, wie man vor dem Kasten konsequent agiert«, betonte
Gailbachs Sportlicher Leiter Mario Meyer.

SV Gencler Birligi Aschaffenburg - SG Hausen/Kleinwallstadt 1:5 (1:0). - Die
ersatzgeschwächten Gastgeber zeigten eine starke erste Hälfte und lagen verdient in
Front. Nach der Pause wurde das mögliche 2:0 wegen einer Abseitsstellung
zurückgepfiffen. Ein Doppelschlag drehte die Partie und die SG traf in nur 18 Minuten
fünfmal ins Schwarze. »Wir waren total verunsichert und der Gegner hat das mit
gnadenloser Effizienz ausgenutzt«, konstatierte Gencler Birligis Coach Marcus
Goldhammer.

TV Aschaffenburg - SG DJK/TuS Leider II 2:2 (0:1). - Auch im Derby konnte die SG
nicht den erhofften ersten Auswärtssieg einfahren. Im ersten Abschnitt spielte Leider zwar
Katz und Maus mit den Turnern, lag jedoch nur mit 1:0 vorne. Nach dem Wechsel fightete
sich die Heimelf zurück und es entwickelte sich ein offener Schlagabtausch. Beim Stand
von 2:2 hätte das Duell in beide Richtungen kippen können. »Am Ende sind wir gegen so
einen spielstarken Gegner mit dem einen Zähler sehr zufrieden«, lautete das Fazit von
TV-Co-Trainer Siegfried Lasar.



TSV Olympia Eisenbach - VfR Großostheim 0:4 (0:4). - Der VfR schoss sich den Frust
von der Seele und entschied das Derby mit vier Toren schon vor dem Pausentee. Beim
TSV fehlte zwar die komplette Innenverteidigung, doch Abteilungsleiter Steffen Babilon
kritisierte auch die Einstellung: »Die hat heute nicht gepasst. Daher hat Großostheim hier
völlig verdient gewonnen.«

TSV Soden - TSV Heimbuchenthal II 1:2 (1:0). - »Sonntäglich grüßt das Murmeltier. Wir
sind wieder an der eigenen Chancenverwertung gescheitert«, kritisierte Sodens Sportlicher
Leiter Tobias Rückert. Die Einheimischen vergaben im Derby etliche Hochkaräter und
standen nach 90 Minuten trotz Führung mit leeren Händen da. »Das 1:2 fiel aus
abseitsverdächtiger Position. Insgesamt brauchen wir aber zu viele Chancen. Da fehlt ein
Knipser. So langsam müssen wir den Bock umstoßen«, appellierte Rückert an sein Team.



DER TSV SAGT HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
DER BABYBOOM BEI DEN AKTIVEN GEHT WEITER.

Die nächste Generation Seidel,Thun und Co. steht
schon bereit.
Weitere Kids stehen laut vertraulichen
Informationen der Redaktion bereits in den
“Startlöchern”.

Vergangene Woche wuchs die kleine Familie Thun
um einen zuckersüßen kleinen Mann. Wir sagen
herzlichen Glückwunsch, wünschen eine tolle
Kennenlernphase und freuen uns schon, wenn der
Nachwuchs auch mal ins grün/weiße Trikot
schlüpft. O-Ton vom Papa: "ich hoffe es - aber mit
weniger Temperament”. Wir vertrauen auf die Mama�…

Diese Woche durfte auch der kleine Theo Seidel das Licht der Welt erblicken. Laut
zugetragenen Informationen an unseren Chefredakteur soll sich wohl auch ein
(Mini-)Fußball+Megaphone unter den Präsenten befinden. Wir finden: das passt!

PROST GERD
Zwar noch kein runder Geburtstag, aber auch zum 79. wollen wir unserem Edelfan Gerd
Hubacek herzlichst gratulieren. Bleib so wie du bist!



DIE SEITE MIT DEN LUSTIGEN FOTOS



Die Jugend spielt Bezirksliga - aktuelle Ergebnisse und
Tabellensituation der U13,U15,U17 und U19


